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ABSCHLUSSPROJEKT

FLUCHT IM KINDERROMAN

,,Nichts an der Flucht istflüchtig.
Sie stülpt sich über das Leben und gibt es nie wieder frei. "

(aus: ,,Nach der Flucht" von llijaTrojanow)

THESE

Durch eine sachliche Sprache, das Fehlen allzu ausschmückender und emotionaler

Darstellungen und manchmal auch durch vage Schilderungen und Andeutungen der

tragischen Fluchtgeschichten wird den Leserlnnen genügend Freiraum gelassen,

eigene Gedankenkonstrukte zu entfalten, Aspekte der eigenen Lebenswelt zu

hinterfragen und eigene Perspektiven bezüglich Flüchtender, deren Fluchtmotive und

Beweggründe zu entwickeln. Eine sprachliche Nüchternheit ist von Vorteil, wenn nicht

sogar unumgänglich, um über reine Betroffenheit hinauszukommen, eine wirkliche

Besch äft i g ung zuzulassen.

Mit dem Thema Flucht ist immer auch eine Auseinandersetzung mit eigener und
fremder Ku ltu r verbunden, ein Aufei nandertreffen, ei n Vonei nanderlernen.
t Ob und wie ein solches durch Fluchtliteratur erreicht werden kann, soll Ziel meiner

Auseinandersetzungen sein.

(aus: ,,Eine lüiese für alle" von Hans-Christian Schmidt und Andreas Nömet)

GROBE GLIEDERUNG

Was ist ein Kinderroman? Was versteht man unter Fluchtliteratur?

- Warum Fluchtliteratur (für Kinder)?

- Wie wird Flucht in Kinderromanen dargestellt?

Mag. Claudia Ekici-Ried
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